
 
 
 

DoktorandInnentagung 

 

„Bildungspolitik im Wandel:  Zwischen historischen Wurzeln und (trans-)nationalem 

Reformdruck“ 

Goethe-Universität Frankfurt, 11.-12. Juni 2015, Campus Westend, Theodor-Adorno-Platz 6 

(ehemals Grüneburgplatz 1) Seminarhaus 4.105  (neben PEG-Gebäude) 

Leitung: Jun. Prof. Dr. Michael Dobbins (Goethe-Universität),  
Claudia Christ, MA (Universität Tübingen) 

 
Programm 

 
Donnerstag, 11. Juni 2015 
 
14:00 Prof. Michael Dobbins, Goethe-Universität Frankfurt  
Die politikwissenschaftliche Bildungsforschung und die drei Institutionalismen.   
 
14.25 Prof. Kerstin Martens, Universität Bremen 
10 Jahre Forschung zur Internationalisierung von Bildungspolitik: eine Bilanz.  
 
10 Min Pause  
  
15:00 Caroline Kann, Humboldt-Universität zu Berlin   
Systemische Auswirkungen struktureller Anpassungsprozesse im allgemeinbildenden Schulwesen.
   
15:40 Irina Bohn, Promotionskolleg Bildungspolitik, Universität Tübingen  
Wie schulische und außerschulische Akteure Medienbildung an Schulen gestalten: Eine 
Akteursanalyse. 
   
20 Min Pause 
     
16:40 Natalie Hartmann, Promotionskolleg Bildungspolitik, Universität Tübingen  
Externe Akteure in Schulen. Vergleichende Untersuchung der Akteurskonstellationen an 
Ganztagsschulen. 
   
17:20 Claudia Christ, Promotionskolleg Bildungspolitik, Universität Tübingen 
Educational Governance der Schulbildung im OECD-Vergleich. Eine vergleichende Analyse von 
Ursachen und Formen.    
 
10 Min Pause  
    
18:10 Thea Nesyba, Graduiertenkolleg Inklusion, Bildung, Schule, Humboldt-Universität zu 
Berlin  
Organisierte Interessen in der bildungspolitischen Umsetzung von Inklusion.  
 
 
Gemeinsames Abendessen in Uni-Nähe ca. 19.00 Uhr    
 
 

       



 

 

 
 
 
 
 
Freitag, 12. Juni 2015 
 
09:30 Patricia Buser, Universität Zürich, Zentrum für Demokratie Aarau  
Wandel der Bürgerbeteiligung in der schweizerischen Schul-Governance  
 
10:10 Dr. Dennis Niemann, Universität Bremen  
Same Process, Different Consequences? – International influence on higher education polity in 
federalist countries. 
  
10 Minuten Pause   
    
11:00 Noreen Krause, Promotionskolleg Bildungspolitik, Universität Tübingen 

Homogenisierung vs. Heterogenisierung: „The Best“ -‐ Höher, schneller und weiter? 
 
11:40 Andreas Keller   
Das Ringen um autonome und wettbewerbsfähige Hochschulen: Der Einfluss von Parteipolitik, 
fiskalpolitischem Problemdruck und historischen Vermächtnissen auf die Hochschulpolitik der 
Bundesländer. 
  
Mittagspause 12.20-13.20 Uhr   
    
13:20 Timm Fulge, Universität Bremen  
The Trilemma of Higher Education and Equality of Opportunity: Social background, access to higher 
education, and the moderating impact of enrolment and public subsidization.   
 
14:00 Ester Ava Höhle, INCHER Kassel, Universität Kassel  
Bildungsexpansion - wissenschaftliche Karriere - Prekarität:  
Ein Vergleich in Europa 
 
  
Ende ca. 15.00 Uhr      
 


